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Brauerei (OBdenswll
empfiehlt neben ihren

la hellen Lagerbieren

Ofidensoiler

Spezial Pilsner u. Münchner
In Kisten à 24 Flaschen durch die patentierten

Wiederverkaufsstellen oder Depots, sowie direkt
ab Itrauerci. loin

TELEPHON:
Depot Zürich: No. 615 :-: Wädenswil: No. 15

In unsern bekannten

: Ostschweizer Weinen :
wie auch in Waadtländer

können wir zufolge unserer grossen Lager immer reichlich dienen. Speziell
aufmerksam machen wir auf unsere bedeutend erweiterte Kollektion von

feinen Tiroler Tischweinen
auf Grund von Einkäufen aus besseren Lagen an Ort und Stelle. Wohl-
assortiert sind wir ferner stets in gm on italienischen u. spanischen

Coupier- und Tischweinen 1259

Verband ostschw. landw. Genossenschaften Winterthur.

MARQUE DEPOSEE

Représentant général pour la Suisse V
Albert Dinkel. Berne

ersrrasse 9

il!

1000 St. Original 2 Cls. Ciqaralten für Fr. 7.50
1000 Prima 3 12, -
HO»,, n 5 18.-

Diese Cigaretten können ohne
oder mit Goldmundstück geliefert

werden. 2096
Ich unterhalte ausserdem ein

grosses Lager von Cigaretten in
allen Preislagen zu Spottpreisen,
dalrer günstigste Gelegenheit
für Hotels. Wirte, Wiederverkäufer

etc. Proben nicht unter 180
Stück von einer So te t,egen
Nachnahme.

Prima Stümpen zu Fr. 12. £0

per 1000 Stück.
Für Lieferung frischer, guter

Ware übernehme ich volle
Garantie.

J. Goldschmidt,
Schweizergasse 21, Zürich 1.

Nervenschwäche,
Kationelle Wiederherstellungd.
Miiiineskraft mit Klektro-
Entwickler Thera. I'at. No. 67978

J. Frischknecht,
Kiekt roinedi/inische Apparate,
Stüssihofstatt 13, Zürich I.

Verlangen Sie gratis Prospekte.

in grosser Auflage, liefert als

Spezialität die mit dem nötigen

Ziffernmaterial und zwei
Rotationsmaschinen versehene

'uckerei von JEU

aüxixricla.

Inventur-

Verkauf

Billigste Preise!

4"

.SöcrmcSofVi

o- Arêtier
r-lETRoPoi

1ÜP.1CH

Cöwcnzwingcr
nad) Sjaflcttuertjrijcv SM, jiuct Soweit frei auf brei
îïîeter 5Mjtan,5 über einem ÎOafjergraben 311 feigen, unter
Sotöerbüfcrjen, foroie füttf fchöne ^ntttfiev, {Riefen*
bäv unb '-Sîolî, ©fhnfnt, "KDtcr, &eier, Äffe«.

fenaaerie toenföiviler, liittM^üriü)
Hüll

Alle 00«f

die infolge schlechter Jugend-
gewohnheiten, Ausschreilungen
u. dgl. an dem Seilwinden ihrer
besten Kraft zu leiden haben,
wollen keinesfalls versäumen, die
lichtvolle und aufklärende Schrift
e nes Nervenarztes übt rUrsachen,
Folgen u. Aussichten auf Heilung
der Nervenschwäche zu lesen.
Illustriert, neu bearbeitet. Zu
beziehen für Fr. I.'SÖ in
Briefmarken von Dr. Rumler's
Heilanstalt, Genf 477.

Wer der Reklame aus dem Wege gehl

Den Zeitgeist nicht zu lassen versieht I

£iterotu
Die Schweis", illuftr. 2ïïonatsfchrift, XIX. gahr-

gang, 23erlag der ,.Schroci3". Sroingliplat) 3, Sürich I

Soeben erfcheint die erfte 2Tummer des neuen

[Jahrganges in fchmuckem, neuem ©eroand. ®as
handliche Sormat bringt den gediegenen Inhalt noch

roeit oorteilhafter Jür ©eltung, als dies früher
gefchah. 21uher einer bisher unoeröffentlichten 2Tooelle

Ser Sraum". des leider fo früh geworbenen Srit)
2Tlarli, finden roir eine Keihe hübfeher literarifcher

und künftlerifchcr Seiträge in diefer erften Tîummer.

ßingeroiefen fei oor allem auf das rei3ende. humor-

oolle 2<leinftadtidnll Sie drei 2TTeifter" des jungen

6t. ©aller Slichters 2tuguft Steinmann.
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Invknîus- Lwenxtvinger
nach Hagcnvcckjcher Art. ;wci Löwe» frei aus drei
Meter Dislauz über einem Wassergraben zu sehe», unter
Kolderbüschen, sowie fünf schöne Panther, Riesenbär

und Wolf, Schakal, Adler, «Äcicr, Affen.
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Literat»
,.Vie Schweiz", iiiusir. Monatsscbrift. XIX. Iabr-

gang. Deriag cler ..Scbweiz". 5Zwingiipiah I. !Züricb I

Soeben erscneint 6ie erste Nummer cles neuen

Ialirgang.es in fcbmuclrem. neuem Gewanci. Das
banäiicbe Sormat bringt cien gediegenen Inbalt nocb

weit oorteiibaster zur Gellung. als clies früker
gesckak. Außer einer Kisker unverössentiickten Novelle

..Der Traum", cies leicier so srük gestorbenen Srih
Alarti. finden wir eins Reibe kübscker lilerariscker

unci künslieriscker Beiträge in ciieser ersten Rümmer.

Eingewiesen sei vor aiiem aus cias reizende, kumor-

volle Rieinstaclticlnii ..Die drei Rieifler" des jungen

St. Gaiier Dickters August Steinmann.
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